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POLITISCHES THEMENBLATT

fürs Grammetal
Die

es ist für mich eine Herzensangelegen-
heit, mich als Ihr Bundestagskandidat 
einzusetzen. In Erfurt haben meine Fami-
lie und ich seit vielen Jahren unser Zuhau-
se gefunden. In Weimar und im Weimarer 
Land habe ich auch gern gewohnt. Unser 
Wahlkreis bedeutet Heimat für mich.

Was mich als Vater und Schulleiter  
antreibt, ist der Wunsch, dass wir in Si-
cherheit, mit guten Perspektiven und 
einem fairen Miteinander leben können. 
Drei Dinge stehen für mich dabei im Mit-
telpunkt:

•	 Sicherheit in Freiheit: Damit wir uns in 
unserer Stadt und unserem Zuhause 
sicher fühlen.

•	 Starke Wirtschaft: Weil jede Familie 
ein gutes Leben ohne Existenzangst 
verdient.

•	 Aufstieg durch Bildung: Damit jedes 
Kind seine Träume verwirklichen kann.

Ich verstehe, dass die Unsicherheit in 
schwierigen Zeiten groß ist. Die Ampel-
regierung muss abgelöst werden. Dafür 
gibt es zwei Alternativen: Stabilität mit 
der CDU oder Chaos mit der AfD. Eine 
klare Entscheidung. Im Wahlkreis, in 

dem die Gedenkstätte Buchenwald und 
der Erinnerungsort Topf & Söhne liegen, 
darf die AfD die Wahl nicht gewinnen. 
Gemeinsam können wir dies verhindern.

Bodo Ramelow kandidiert nur, um seine 
linke Partei zu retten. Ich kandidiere, weil 
ich Ihre starke Stimme in Berlin sein 
möchte. In wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten gilt es das Land aus der Mitte zu 
führen und nicht die Ränder zu stärken. 
Ich bin überzeugt: Gemeinsam können 
wir unsere Heimat stärken und eine bes-
sere Zukunft schaffen.

Deshalb freue ich mich auf Ihre Anlie-
gen und darauf, mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen – auf der Straße, an den 
Haustüren und in den Vereinen.

Ich bin bereit, für Sie und das ganze 
Grammetal zu kämpfen und, und bitte 
Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung.

Herzliche Grüße, 

Ihr Michael Hose 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des Grammetals,

1.	 Grußwort an alle Bewonnerinnen 
und Bewonner des Grammetals

2.	 Kontaktdaten für Ideen, Fragen  
und Probleme

3.	 Meine Ziele

4.	 Vorfahrt für Bildung – der Schlüssel 
für die Zukunft

5.	 Starke Wirtschaft für  
unsere Region

6.	 Mein Lebenslauf

7.	 Warum will Bodo Ramelow in den 
Bundestag?

8.	 Kreuzworträtsel & Rouladenrezept

Thüringer Roulade – mein Original

Mit dieser Zeitung möchte ich mich Ihnen 
vorstellen: Politisch aber auch persönlich. 

In meiner Familie erzählt man sich eine 
Geschichte: Im Kindergarten in Weimar 
West habe ich den Erzieherinnen erklärt, 
wie man Rouladen macht. Noch heute 
mache ich regelmäßig für meine kleine 
Familie Rouladen mit Thüringer Klößen. 
Heute verrate ich Ihnen unser Familien-
rezept.  

Die Gewürzgurken viertele ich jeweils 
und stelle sie beiseite. Auch den Speck 
schneide ich in kleine zarte Streifen, die 
Zwiebel und die Möhre in kleine Würfel. 
Oft sind die Rouladen sehr groß, dann 
schneide ich sie meist noch einmal in 
der Mitte durch, so dass ich insgesamt 
8 Rouladen habe. Jede Roulade bestrei-
che ich kräftig mit Bornsenf und lege 
jeweils etwas Speck und Gurkenstreifen 
in die Roulade. Dann rolle ich Rouladen 

und stecke sie mit Rouladennadeln fest, 
Zahnstocher gehen auch gut. 

In einem Bräter erhitze ich Öl und brate 
die Rouladen darin von allen Seiten 
scharf an, dann lege ich die Zwiebeln, 
die Möhren und die restlichen Gurken 
dazu und brate alles für ca. eine Stunde. 
Zwischendurch wende ich die Rouladen 
mehrmals.  

Der Bräterboden darf jetzt ruhig etwas 
dunkel werden. Ich lösche mit Wein ab 
und löse den Bratensatz vorsichtig. Die 
Flüssigkeit lasse ich etwas einkochen 
und fülle dann mit der Brühe auf. Die 
Rouladen sollten mit der Flüssigkeit fast 
ganz bedeckt sein. Bei mittlerer Tempe-
ratur und geschlossenem Deckel lasse ich 
alles weitere 30 Minuten schmoren, da-
bei wende ich die Rouladen mehrmals.

Die Rouladen richten wir mit Rotkohl 
und Thüringer Klößen an.  

Rouladenrezept für 4 Personen

benötigt werden:

•	 4 große Rinderrouladen vom 
heimischen Fleischer

•	 150 g Speck

•	 mehrere Gewürzgurken aus 
dem Glas

•	 mittelgroße Zwiebel

•	 Bornsenf

•	 Pfeffer 

•	 1 Karotte

•	 1 Lorbeerblatt

•	 3 Pimentkörner

•	 Salz und Pfeffer

•	 500 ml Rinderbrühe

•	 	Rotwein

•	 Öl zum Braten

Natürlich werden auch die Klöße selbst 
gemacht.  
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Liebe Leserinnen und Leser,

So funktioniert 
die Wahl

Bei der Bundestagswahl haben Sie zwei 
Stimmen. Mit der Erststimme stimmen Sie 
für den Kandidaten, der Erfurt, Weimar 
und das Grammetal im Bundestag vertre-
ten soll. Bedenken Sie dabei zwei Dinge: 

1. Verschenken Sie Ihre Stimme nicht: 
Nur der Kandidat mit den meisten Stim-
men zieht in den Bundestag ein. 

2. Die CDU wird sehr wahrscheinlich 
die Regierung anführen. Als Mitglied der 
CDU kann ich mehr für Sie erreichen. Ein 
Abgeordneter aus der Opposition (Die 
Linke oder AfD) hat weniger Einfluss. Mit 
der Zweitstimme wählen Sie die Partei, die 
unser Land regieren soll.  

Michael 
Hose CDU

Sie haben 2 Stimmen.

ZWEITSTIMMEERSTSTIMME

für Ihren 
Direkt-
kandidaten

Landesliste 
einer
Partei –  
maßgebend
für die 
Sitzverteilung  
im Bundestag

über 22 Jahre haben Sie mir immer wieder 
das Vertrauen ausgesprochen und ich durf-
te unseren Wahlkreis im Deutschen Bundes-
tag vertreten. Nun möchte ich diese Ver-
antwortung weitergeben. Ich unterstütze 
Michael Hose und würde mich freuen, wenn 
auch Sie ihn als meinen Nachfolger unter-
stützen. Ob beim Einsatz für konkrete Anlie-
gen vor Ort oder beim Ortsteilfest, ich kenne 
ihn schon lange und weiß daher genau, wie 
fleißig, zuverlässig und kompetent er ist.

Ich bin dankbar für eine arbeitsreiche, 
aber auch spannende Zeit. In der Opposition 
2002 gestartet, haben wir als Union 16 Jahre 
die Regierung gestellt. Zusammen haben wir 
erfolgreich zahlreiche Krisen gemeistert: Die 
Finanz-, Wirtschafts-, und Eurokrise haben 
mich als Finanzpolitische Sprecherin meiner 
Fraktion besonders gefordert. Froh bin ich 
bis heute über die Einführung der Schulden-
bremse. Sie schützt künftige Generationen 
vor zu hohen Belastungen.

Aber auch ganz konkret haben Erfurt, 
Weimar und das Grammetal von bundes-
weiten Programmen wie der Schul-, Kinder-
garten- und Sportstättensanierung in Mil-
lionenhöhe profitiert. Stolz bin ich auch auf 
ganz konkrete Projekte wie die Bundesgar-
tenschau und das EGA-Gelände oder die 
Sanierung des Petersbergs in Erfurt sowie 
in Weimar auf die Sanierung der Herder-
kirche, der Anna Amalia Bibliothek und des 
Residenzschlosses. Erfurt, Weimar und das 
Grammetal müssen auch im nächsten Bun-
destag eine starke Stimme haben. Ich weiß, 
dass Michael Hose sich unserer Region ver-

pflichtet fühlt und sich weiter mit aller Kraft 
für diese Unterstützung einsetzen wird.

Ich danke allen Wählerinnen und Wählern 
für den engen Kontakt, die vielen Gesprä-
che an der Supermarktkasse oder bei Ver-
anstaltungen und allen, die sich für unsere 
Heimat im Ehrenamt oder Beruf einsetzen. 
Die Arbeit als Abgeordnete hat mich stolz 
gemacht. Ich habe sie mit ganzem Einsatz 
und viel Herzblut ausgefüllt. Das liegt auch 
an vielen Wegbegleiterinnen und Wegbe-
gleitern, Freunden und Unterstützern. Ich 
durfte viele tolle und engagierte Menschen 
kennenlernen. Ohne Sie alle hätte das so 
nicht funktioniert. Dafür vielen Dank.

Ich werde ein politischer Mensch bleiben! 
Sie werden mich also auch weiter erleben im 
Einsatz für Demokratie und Menschenrech-
te. Bleiben auch Sie gesund und engagiert 
für unser Land. Ich bin dankbar, mit Ihnen in 
diesem Deutschland leben zu dürfen.

Ihre Antje Tillmann
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Die

Meine Ziele

Ich setze mich für konkrete Verbesse-
rungen ein, die direkt den Menschen in 
Erfurt, Weimar und dem Grammetal zu-
gutekommen:

•	 Hilfen aus Berlin für unsere Region:
*	Erhalt der Unterstützung für unsere 

heimische Landwirtschaft
*	Umsetzung von Tiefengeothermie- 

Projekten für bezahlbare und  
umweltfreundliche Energie

•	 Mehr Förderung von Bildung:
*	Ein neuer Digitalpakt, um Schulen 

besser auszustatten
*	Fortsetzung des Startchancenpro-

gramms für gerechtere Bildung

•	 Entlastung bei den Energiekosten:
*	Senkung des Strompreises durch 

Reduzierung der Stromsteuer und 
Netzentgelte

•	 Pragmatische Politik statt Belastung:
*	Abschaffung des Heizungsgesetzes 

von Robert Habeck
*	Abschaffung des Bürgergelds, um 

Anreize für Arbeit zu schaffen.  

Vorfahrt für Bildung

Bildung ist der Schlüssel für die Zu-
kunft. Deshalb setze ich mich dafür ein, 
dass unsere Schulen vor Ort modern 
und leistungsfähig werden. Ein neuer 
Digitalpakt soll dafür sorgen, dass alle 
Schülerinnen und Schüler Zugang zu 
modernen Geräten wie iPads und digita-
len Tafeln haben.

Mit dem Startchancenprogramm möch-
te ich Schulen in schwierigen Lagen gezielt 

stärken. Außerdem will ich Kinder und 
Jugendliche aus finanziell schwächeren 
Familien mit einem wirksameren BAföG 
und Zuschüssen für Klassenfahrten sowie 
Schulmaterialien besser unterstützen.

Ich glaube fest an Aufstieg durch Bil-
dung – und dafür werde ich kämpfen.  

Starke Wirtschaft für unsere Region

Eine starke Wirtschaft sichert Arbeits-
plätze und schafft Perspektiven vor Ort. 
Als Bundestagsabgeordneter möchte 
ich gezielt Unternehmen, Handwerksbe-
triebe und Selbstständige in Erfurt, Wei-
mar und dem Grammetal stärken:

•	 Senkung der Energiekosten: Hohe 
Energiekosten belasten Betriebe und 
Haushalte gleichermaßen. Ich setze 
mich für die Senkung von Stromsteuer 
und Netzentgelten ein, damit Unter-
nehmen entlastet werden und wettbe-
werbsfähig bleiben.

•	 Förderung des Handwerks und der 
lokalen Wirtschaft: Unsere kleinen 
und mittelständischen Unternehmen 
sind das Rückgrat der regionalen Wirt-
schaft. Ich will die duale Ausbildung 
stärken und Investitionen in die Mo-
dernisierung von Werkstätten und Be-
trieben fördern. 

•	 Investitionen in Infrastruktur: Der Aus-
bau von Verkehrswegen und schnelles 
Internet für die gesamte Region sind 
entscheidend, um Unternehmen zu un-
terstützen und Fachkräfte anzuziehen.

•	 Abbau von Bürokratie: Der Weg zur 
Unternehmensgründung oder zum Er-
halt von Fördermitteln ist oft zu kompli-
ziert. Ich werde mich dafür einsetzen,  
bürokratische Hürden abzubauen, damit 
Betriebe und Selbstständige sich auf 
das Wesentliche konzentrieren können: 
ihre Arbeit und ihren Erfolg.

Mit diesen Maßnahmen will ich dazu bei-
tragen, dass unsere Wirtschaft wächst, 
Arbeitsplätze gesichert werden und un-
sere Region als Standort für Unterneh-
men und Fachkräfte attraktiv bleibt.  

•	 1984 in Weimar geboren, 
evangelisch, eine Tochter

•	 Besuch der Grundschule 
„Albert-Schweitzer“  
und des Hoffmann-von- 
Fallersleben-Gymnasium  
in Weimar-West  
(Abiturjahrgang 2003)

•	 Stadtschülersprecher in 
Weimar

•	 Lehramtsstudium in  
den Fächern Geschichte 
und Sozialkunde für das 
Gymnasium 

•	 Stipendiat der Studien-
stiftung des Deutschen 
Volkes

•	 Referendariat am  
Gymnasium „Gleichense“ 
in Ohrdruf

•	 Lehrer in Neuhaus am 
Rennweg und Königsee

•	 seit 2014 Stadtrat in Erfurt 
und seit 2019 Vorsitzender 
der CDU-Fraktion

•	 2020 bis 2024:  
Lehrerausbilder  
für Sozialkunde  
am Studienseminar  
in Erfurt

•	 seit 2024: Schulleiter 
der Gemeinschafts-
schule 10 in Erfurt

Das bin ich

Hobbys & 
Mitgliedschaften

Wandern, Kochen und Reisen

Evangelische Kreissynode  
Erfurt, Elferrat des Karneval Club 

Alach, Förderverein des Humboldt-
Gymnasiums  

Weimar 

Warum will Bodo Ramelow in den Bundestag?

Kreuzworträtsel

Bodo Ramelow lässt keinen Zweifel 
daran, warum er nach seiner Abwahl 
als Ministerpräsident in den Bundestag 
möchte: „Mein Ziel ist es jetzt, (…) dafür 
zu sorgen, dass die Linke als Fraktion im 
Bundestag 2025 aktiv weiter das Wort 
ergreift“, sagte er dem MDR. Es geht ihm 
vor allem darum, seine Partei zu retten.

Dafür gibt er sein Landtagsmandat auf, 
das ihm die Bürgerinnen und Bürger 

erst vor wenigen Wochen übertragen 
haben. Aber was will „Die Linke“ eigent-
lich? Ein Blick in die Programme zeigt: 
Nach der Legalisierung von Cannabis 
will „Die Linke“ auch weitere Drogen 
„entkriminalisieren“. Als Vater finde ich 
das verantwortungslos. Zudem fordert 
die Partei eine Erhöhung der Sozialaus-
gaben, während ich überzeugt bin, dass 
die Fleißigen in unserer Gesellschaft be-
lohnt werden sollten.

Ein weiterer Punkt: „Die Linke“ will 
die NATO auflösen – ein völlig falsches 
Signal in diesen unsicheren Zeiten. Die-
se Politik will Bodo Ramelow retten. 
Aber ist das wirklich die Politik, die Sie 
sich wünschen und die unser Land jetzt 
braucht?  

Lösung

Mit Christiane Schmidt-Rose beim 
Knutfest in Niederzimmern.
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•	 Investitionen in Infrastruktur: Der Aus-
bau von Verkehrswegen und schnelles 
Internet für die gesamte Region sind 
entscheidend, um Unternehmen zu un-
terstützen und Fachkräfte anzuziehen.

•	 Abbau von Bürokratie: Der Weg zur 
Unternehmensgründung oder zum Er-
halt von Fördermitteln ist oft zu kompli-
ziert. Ich werde mich dafür einsetzen,  
bürokratische Hürden abzubauen, damit 
Betriebe und Selbstständige sich auf 
das Wesentliche konzentrieren können: 
ihre Arbeit und ihren Erfolg.

Mit diesen Maßnahmen will ich dazu bei-
tragen, dass unsere Wirtschaft wächst, 
Arbeitsplätze gesichert werden und un-
sere Region als Standort für Unterneh-
men und Fachkräfte attraktiv bleibt.  

•	 1984 in Weimar geboren, 
evangelisch, eine Tochter

•	 Besuch der Grundschule 
„Albert-Schweitzer“  
und des Hoffmann-von- 
Fallersleben-Gymnasium  
in Weimar-West  
(Abiturjahrgang 2003)

•	 Stadtschülersprecher in 
Weimar

•	 Lehramtsstudium in  
den Fächern Geschichte 
und Sozialkunde für das 
Gymnasium 

•	 Stipendiat der Studien-
stiftung des Deutschen 
Volkes

•	 Referendariat am  
Gymnasium „Gleichense“ 
in Ohrdruf

•	 Lehrer in Neuhaus am 
Rennweg und Königsee

•	 seit 2014 Stadtrat in Erfurt 
und seit 2019 Vorsitzender 
der CDU-Fraktion

•	 2020 bis 2024:  
Lehrerausbilder  
für Sozialkunde  
am Studienseminar  
in Erfurt

•	 seit 2024: Schulleiter 
der Gemeinschafts-
schule 10 in Erfurt

Das bin ich

Hobbys & 
Mitgliedschaften

Wandern, Kochen und Reisen

Evangelische Kreissynode  
Erfurt, Elferrat des Karneval Club 

Alach, Förderverein des Humboldt-
Gymnasiums  

Weimar 

Warum will Bodo Ramelow in den Bundestag?

Kreuzworträtsel

Bodo Ramelow lässt keinen Zweifel 
daran, warum er nach seiner Abwahl 
als Ministerpräsident in den Bundestag 
möchte: „Mein Ziel ist es jetzt, (…) dafür 
zu sorgen, dass die Linke als Fraktion im 
Bundestag 2025 aktiv weiter das Wort 
ergreift“, sagte er dem MDR. Es geht ihm 
vor allem darum, seine Partei zu retten.

Dafür gibt er sein Landtagsmandat auf, 
das ihm die Bürgerinnen und Bürger 

erst vor wenigen Wochen übertragen 
haben. Aber was will „Die Linke“ eigent-
lich? Ein Blick in die Programme zeigt: 
Nach der Legalisierung von Cannabis 
will „Die Linke“ auch weitere Drogen 
„entkriminalisieren“. Als Vater finde ich 
das verantwortungslos. Zudem fordert 
die Partei eine Erhöhung der Sozialaus-
gaben, während ich überzeugt bin, dass 
die Fleißigen in unserer Gesellschaft be-
lohnt werden sollten.

Ein weiterer Punkt: „Die Linke“ will 
die NATO auflösen – ein völlig falsches 
Signal in diesen unsicheren Zeiten. Die-
se Politik will Bodo Ramelow retten. 
Aber ist das wirklich die Politik, die Sie 
sich wünschen und die unser Land jetzt 
braucht?  

Lösung

Mit Christiane Schmidt-Rose beim 
Knutfest in Niederzimmern.
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POLITISCHES THEMENBLATT

fürs Grammetal
Die

es ist für mich eine Herzensangelegen-
heit, mich als Ihr Bundestagskandidat 
einzusetzen. In Erfurt haben meine Fami-
lie und ich seit vielen Jahren unser Zuhau-
se gefunden. In Weimar und im Weimarer 
Land habe ich auch gern gewohnt. Unser 
Wahlkreis bedeutet Heimat für mich.

Was mich als Vater und Schulleiter  
antreibt, ist der Wunsch, dass wir in Si-
cherheit, mit guten Perspektiven und 
einem fairen Miteinander leben können. 
Drei Dinge stehen für mich dabei im Mit-
telpunkt:

•	 Sicherheit in Freiheit: Damit wir uns in 
unserer Stadt und unserem Zuhause 
sicher fühlen.

•	 Starke Wirtschaft: Weil jede Familie 
ein gutes Leben ohne Existenzangst 
verdient.

•	 Aufstieg durch Bildung: Damit jedes 
Kind seine Träume verwirklichen kann.

Ich verstehe, dass die Unsicherheit in 
schwierigen Zeiten groß ist. Die Ampel-
regierung muss abgelöst werden. Dafür 
gibt es zwei Alternativen: Stabilität mit 
der CDU oder Chaos mit der AfD. Eine 
klare Entscheidung. Im Wahlkreis, in 

dem die Gedenkstätte Buchenwald und 
der Erinnerungsort Topf & Söhne liegen, 
darf die AfD die Wahl nicht gewinnen. 
Gemeinsam können wir dies verhindern.

Bodo Ramelow kandidiert nur, um seine 
linke Partei zu retten. Ich kandidiere, weil 
ich Ihre starke Stimme in Berlin sein 
möchte. In wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten gilt es das Land aus der Mitte zu 
führen und nicht die Ränder zu stärken. 
Ich bin überzeugt: Gemeinsam können 
wir unsere Heimat stärken und eine bes-
sere Zukunft schaffen.

Deshalb freue ich mich auf Ihre Anlie-
gen und darauf, mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen – auf der Straße, an den 
Haustüren und in den Vereinen.

Ich bin bereit, für Sie und das ganze 
Grammetal zu kämpfen und, und bitte 
Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung.

Herzliche Grüße, 

Ihr Michael Hose 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des Grammetals,

1.	 Grußwort an alle Bewonnerinnen 
und Bewonner des Grammetals

2.	 Kontaktdaten für Ideen, Fragen  
und Probleme

3.	 Meine Ziele

4.	 Vorfahrt für Bildung – der Schlüssel 
für die Zukunft

5.	 Starke Wirtschaft für  
unsere Region

6.	 Mein Lebenslauf

7.	 Warum will Bodo Ramelow in den 
Bundestag?

8.	 Kreuzworträtsel & Rouladenrezept

Thüringer Roulade – mein Original

Mit dieser Zeitung möchte ich mich Ihnen 
vorstellen: Politisch aber auch persönlich. 

In meiner Familie erzählt man sich eine 
Geschichte: Im Kindergarten in Weimar 
West habe ich den Erzieherinnen erklärt, 
wie man Rouladen macht. Noch heute 
mache ich regelmäßig für meine kleine 
Familie Rouladen mit Thüringer Klößen. 
Heute verrate ich Ihnen unser Familien-
rezept.  

Die Gewürzgurken viertele ich jeweils 
und stelle sie beiseite. Auch den Speck 
schneide ich in kleine zarte Streifen, die 
Zwiebel und die Möhre in kleine Würfel. 
Oft sind die Rouladen sehr groß, dann 
schneide ich sie meist noch einmal in 
der Mitte durch, so dass ich insgesamt 
8 Rouladen habe. Jede Roulade bestrei-
che ich kräftig mit Bornsenf und lege 
jeweils etwas Speck und Gurkenstreifen 
in die Roulade. Dann rolle ich Rouladen 

und stecke sie mit Rouladennadeln fest, 
Zahnstocher gehen auch gut. 

In einem Bräter erhitze ich Öl und brate 
die Rouladen darin von allen Seiten 
scharf an, dann lege ich die Zwiebeln, 
die Möhren und die restlichen Gurken 
dazu und brate alles für ca. eine Stunde. 
Zwischendurch wende ich die Rouladen 
mehrmals.  

Der Bräterboden darf jetzt ruhig etwas 
dunkel werden. Ich lösche mit Wein ab 
und löse den Bratensatz vorsichtig. Die 
Flüssigkeit lasse ich etwas einkochen 
und fülle dann mit der Brühe auf. Die 
Rouladen sollten mit der Flüssigkeit fast 
ganz bedeckt sein. Bei mittlerer Tempe-
ratur und geschlossenem Deckel lasse ich 
alles weitere 30 Minuten schmoren, da-
bei wende ich die Rouladen mehrmals.

Die Rouladen richten wir mit Rotkohl 
und Thüringer Klößen an.  

Rouladenrezept für 4 Personen

benötigt werden:

•	 4 große Rinderrouladen vom 
heimischen Fleischer

•	 150 g Speck

•	 mehrere Gewürzgurken aus 
dem Glas

•	 mittelgroße Zwiebel

•	 Bornsenf

•	 Pfeffer 

•	 1 Karotte

•	 1 Lorbeerblatt

•	 3 Pimentkörner

•	 Salz und Pfeffer

•	 500 ml Rinderbrühe

•	 	Rotwein

•	 Öl zum Braten

Natürlich werden auch die Klöße selbst 
gemacht.  
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Liebe Leserinnen und Leser,

So funktioniert 
die Wahl

Bei der Bundestagswahl haben Sie zwei 
Stimmen. Mit der Erststimme stimmen Sie 
für den Kandidaten, der Erfurt, Weimar 
und das Grammetal im Bundestag vertre-
ten soll. Bedenken Sie dabei zwei Dinge: 

1. Verschenken Sie Ihre Stimme nicht: 
Nur der Kandidat mit den meisten Stim-
men zieht in den Bundestag ein. 

2. Die CDU wird sehr wahrscheinlich 
die Regierung anführen. Als Mitglied der 
CDU kann ich mehr für Sie erreichen. Ein 
Abgeordneter aus der Opposition (Die 
Linke oder AfD) hat weniger Einfluss. Mit 
der Zweitstimme wählen Sie die Partei, die 
unser Land regieren soll.  

Michael 
Hose CDU

Sie haben 2 Stimmen.

ZWEITSTIMMEERSTSTIMME

für Ihren 
Direkt-
kandidaten

Landesliste 
einer
Partei –  
maßgebend
für die 
Sitzverteilung  
im Bundestag

über 22 Jahre haben Sie mir immer wieder 
das Vertrauen ausgesprochen und ich durf-
te unseren Wahlkreis im Deutschen Bundes-
tag vertreten. Nun möchte ich diese Ver-
antwortung weitergeben. Ich unterstütze 
Michael Hose und würde mich freuen, wenn 
auch Sie ihn als meinen Nachfolger unter-
stützen. Ob beim Einsatz für konkrete Anlie-
gen vor Ort oder beim Ortsteilfest, ich kenne 
ihn schon lange und weiß daher genau, wie 
fleißig, zuverlässig und kompetent er ist.

Ich bin dankbar für eine arbeitsreiche, 
aber auch spannende Zeit. In der Opposition 
2002 gestartet, haben wir als Union 16 Jahre 
die Regierung gestellt. Zusammen haben wir 
erfolgreich zahlreiche Krisen gemeistert: Die 
Finanz-, Wirtschafts-, und Eurokrise haben 
mich als Finanzpolitische Sprecherin meiner 
Fraktion besonders gefordert. Froh bin ich 
bis heute über die Einführung der Schulden-
bremse. Sie schützt künftige Generationen 
vor zu hohen Belastungen.

Aber auch ganz konkret haben Erfurt, 
Weimar und das Grammetal von bundes-
weiten Programmen wie der Schul-, Kinder-
garten- und Sportstättensanierung in Mil-
lionenhöhe profitiert. Stolz bin ich auch auf 
ganz konkrete Projekte wie die Bundesgar-
tenschau und das EGA-Gelände oder die 
Sanierung des Petersbergs in Erfurt sowie 
in Weimar auf die Sanierung der Herder-
kirche, der Anna Amalia Bibliothek und des 
Residenzschlosses. Erfurt, Weimar und das 
Grammetal müssen auch im nächsten Bun-
destag eine starke Stimme haben. Ich weiß, 
dass Michael Hose sich unserer Region ver-

pflichtet fühlt und sich weiter mit aller Kraft 
für diese Unterstützung einsetzen wird.

Ich danke allen Wählerinnen und Wählern 
für den engen Kontakt, die vielen Gesprä-
che an der Supermarktkasse oder bei Ver-
anstaltungen und allen, die sich für unsere 
Heimat im Ehrenamt oder Beruf einsetzen. 
Die Arbeit als Abgeordnete hat mich stolz 
gemacht. Ich habe sie mit ganzem Einsatz 
und viel Herzblut ausgefüllt. Das liegt auch 
an vielen Wegbegleiterinnen und Wegbe-
gleitern, Freunden und Unterstützern. Ich 
durfte viele tolle und engagierte Menschen 
kennenlernen. Ohne Sie alle hätte das so 
nicht funktioniert. Dafür vielen Dank.

Ich werde ein politischer Mensch bleiben! 
Sie werden mich also auch weiter erleben im 
Einsatz für Demokratie und Menschenrech-
te. Bleiben auch Sie gesund und engagiert 
für unser Land. Ich bin dankbar, mit Ihnen in 
diesem Deutschland leben zu dürfen.

Ihre Antje Tillmann
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POLITISCHES THEMENBLATT

fürs Grammetal
Die

es ist für mich eine Herzensangelegen-
heit, mich als Ihr Bundestagskandidat 
einzusetzen. In Erfurt haben meine Fami-
lie und ich seit vielen Jahren unser Zuhau-
se gefunden. In Weimar und im Weimarer 
Land habe ich auch gern gewohnt. Unser 
Wahlkreis bedeutet Heimat für mich.

Was mich als Vater und Schulleiter  
antreibt, ist der Wunsch, dass wir in Si-
cherheit, mit guten Perspektiven und 
einem fairen Miteinander leben können. 
Drei Dinge stehen für mich dabei im Mit-
telpunkt:

•	 Sicherheit in Freiheit: Damit wir uns in 
unserer Stadt und unserem Zuhause 
sicher fühlen.

•	 Starke Wirtschaft: Weil jede Familie 
ein gutes Leben ohne Existenzangst 
verdient.

•	 Aufstieg durch Bildung: Damit jedes 
Kind seine Träume verwirklichen kann.

Ich verstehe, dass die Unsicherheit in 
schwierigen Zeiten groß ist. Die Ampel-
regierung muss abgelöst werden. Dafür 
gibt es zwei Alternativen: Stabilität mit 
der CDU oder Chaos mit der AfD. Eine 
klare Entscheidung. Im Wahlkreis, in 

dem die Gedenkstätte Buchenwald und 
der Erinnerungsort Topf & Söhne liegen, 
darf die AfD die Wahl nicht gewinnen. 
Gemeinsam können wir dies verhindern.

Bodo Ramelow kandidiert nur, um seine 
linke Partei zu retten. Ich kandidiere, weil 
ich Ihre starke Stimme in Berlin sein 
möchte. In wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten gilt es das Land aus der Mitte zu 
führen und nicht die Ränder zu stärken. 
Ich bin überzeugt: Gemeinsam können 
wir unsere Heimat stärken und eine bes-
sere Zukunft schaffen.

Deshalb freue ich mich auf Ihre Anlie-
gen und darauf, mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen – auf der Straße, an den 
Haustüren und in den Vereinen.

Ich bin bereit, für Sie und das ganze 
Grammetal zu kämpfen und, und bitte 
Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung.

Herzliche Grüße, 

Ihr Michael Hose 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des Grammetals,

1.	 Grußwort an alle Bewonnerinnen 
und Bewonner des Grammetals

2.	 Kontaktdaten für Ideen, Fragen  
und Probleme

3.	 Meine Ziele

4.	 Vorfahrt für Bildung – der Schlüssel 
für die Zukunft

5.	 Starke Wirtschaft für  
unsere Region

6.	 Mein Lebenslauf

7.	 Warum will Bodo Ramelow in den 
Bundestag?

8.	 Kreuzworträtsel & Rouladenrezept

Thüringer Roulade – mein Original

Mit dieser Zeitung möchte ich mich Ihnen 
vorstellen: Politisch aber auch persönlich. 

In meiner Familie erzählt man sich eine 
Geschichte: Im Kindergarten in Weimar 
West habe ich den Erzieherinnen erklärt, 
wie man Rouladen macht. Noch heute 
mache ich regelmäßig für meine kleine 
Familie Rouladen mit Thüringer Klößen. 
Heute verrate ich Ihnen unser Familien-
rezept.  

Die Gewürzgurken viertele ich jeweils 
und stelle sie beiseite. Auch den Speck 
schneide ich in kleine zarte Streifen, die 
Zwiebel und die Möhre in kleine Würfel. 
Oft sind die Rouladen sehr groß, dann 
schneide ich sie meist noch einmal in 
der Mitte durch, so dass ich insgesamt 
8 Rouladen habe. Jede Roulade bestrei-
che ich kräftig mit Bornsenf und lege 
jeweils etwas Speck und Gurkenstreifen 
in die Roulade. Dann rolle ich Rouladen 

und stecke sie mit Rouladennadeln fest, 
Zahnstocher gehen auch gut. 

In einem Bräter erhitze ich Öl und brate 
die Rouladen darin von allen Seiten 
scharf an, dann lege ich die Zwiebeln, 
die Möhren und die restlichen Gurken 
dazu und brate alles für ca. eine Stunde. 
Zwischendurch wende ich die Rouladen 
mehrmals.  

Der Bräterboden darf jetzt ruhig etwas 
dunkel werden. Ich lösche mit Wein ab 
und löse den Bratensatz vorsichtig. Die 
Flüssigkeit lasse ich etwas einkochen 
und fülle dann mit der Brühe auf. Die 
Rouladen sollten mit der Flüssigkeit fast 
ganz bedeckt sein. Bei mittlerer Tempe-
ratur und geschlossenem Deckel lasse ich 
alles weitere 30 Minuten schmoren, da-
bei wende ich die Rouladen mehrmals.

Die Rouladen richten wir mit Rotkohl 
und Thüringer Klößen an.  

Rouladenrezept für 4 Personen

benötigt werden:

•	 4 große Rinderrouladen vom 
heimischen Fleischer

•	 150 g Speck

•	 mehrere Gewürzgurken aus 
dem Glas

•	 mittelgroße Zwiebel

•	 Bornsenf

•	 Pfeffer 

•	 1 Karotte

•	 1 Lorbeerblatt

•	 3 Pimentkörner

•	 Salz und Pfeffer

•	 500 ml Rinderbrühe

•	 	Rotwein

•	 Öl zum Braten

Natürlich werden auch die Klöße selbst 
gemacht.  
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Liebe Leserinnen und Leser,

So funktioniert 
die Wahl

Bei der Bundestagswahl haben Sie zwei 
Stimmen. Mit der Erststimme stimmen Sie 
für den Kandidaten, der Erfurt, Weimar 
und das Grammetal im Bundestag vertre-
ten soll. Bedenken Sie dabei zwei Dinge: 

1. Verschenken Sie Ihre Stimme nicht: 
Nur der Kandidat mit den meisten Stim-
men zieht in den Bundestag ein. 

2. Die CDU wird sehr wahrscheinlich 
die Regierung anführen. Als Mitglied der 
CDU kann ich mehr für Sie erreichen. Ein 
Abgeordneter aus der Opposition (Die 
Linke oder AfD) hat weniger Einfluss. Mit 
der Zweitstimme wählen Sie die Partei, die 
unser Land regieren soll.  

Michael 
Hose CDU

Sie haben 2 Stimmen.

ZWEITSTIMMEERSTSTIMME

für Ihren 
Direkt-
kandidaten

Landesliste 
einer
Partei –  
maßgebend
für die 
Sitzverteilung  
im Bundestag

über 22 Jahre haben Sie mir immer wieder 
das Vertrauen ausgesprochen und ich durf-
te unseren Wahlkreis im Deutschen Bundes-
tag vertreten. Nun möchte ich diese Ver-
antwortung weitergeben. Ich unterstütze 
Michael Hose und würde mich freuen, wenn 
auch Sie ihn als meinen Nachfolger unter-
stützen. Ob beim Einsatz für konkrete Anlie-
gen vor Ort oder beim Ortsteilfest, ich kenne 
ihn schon lange und weiß daher genau, wie 
fleißig, zuverlässig und kompetent er ist.

Ich bin dankbar für eine arbeitsreiche, 
aber auch spannende Zeit. In der Opposition 
2002 gestartet, haben wir als Union 16 Jahre 
die Regierung gestellt. Zusammen haben wir 
erfolgreich zahlreiche Krisen gemeistert: Die 
Finanz-, Wirtschafts-, und Eurokrise haben 
mich als Finanzpolitische Sprecherin meiner 
Fraktion besonders gefordert. Froh bin ich 
bis heute über die Einführung der Schulden-
bremse. Sie schützt künftige Generationen 
vor zu hohen Belastungen.

Aber auch ganz konkret haben Erfurt, 
Weimar und das Grammetal von bundes-
weiten Programmen wie der Schul-, Kinder-
garten- und Sportstättensanierung in Mil-
lionenhöhe profitiert. Stolz bin ich auch auf 
ganz konkrete Projekte wie die Bundesgar-
tenschau und das EGA-Gelände oder die 
Sanierung des Petersbergs in Erfurt sowie 
in Weimar auf die Sanierung der Herder-
kirche, der Anna Amalia Bibliothek und des 
Residenzschlosses. Erfurt, Weimar und das 
Grammetal müssen auch im nächsten Bun-
destag eine starke Stimme haben. Ich weiß, 
dass Michael Hose sich unserer Region ver-

pflichtet fühlt und sich weiter mit aller Kraft 
für diese Unterstützung einsetzen wird.

Ich danke allen Wählerinnen und Wählern 
für den engen Kontakt, die vielen Gesprä-
che an der Supermarktkasse oder bei Ver-
anstaltungen und allen, die sich für unsere 
Heimat im Ehrenamt oder Beruf einsetzen. 
Die Arbeit als Abgeordnete hat mich stolz 
gemacht. Ich habe sie mit ganzem Einsatz 
und viel Herzblut ausgefüllt. Das liegt auch 
an vielen Wegbegleiterinnen und Wegbe-
gleitern, Freunden und Unterstützern. Ich 
durfte viele tolle und engagierte Menschen 
kennenlernen. Ohne Sie alle hätte das so 
nicht funktioniert. Dafür vielen Dank.

Ich werde ein politischer Mensch bleiben! 
Sie werden mich also auch weiter erleben im 
Einsatz für Demokratie und Menschenrech-
te. Bleiben auch Sie gesund und engagiert 
für unser Land. Ich bin dankbar, mit Ihnen in 
diesem Deutschland leben zu dürfen.

Ihre Antje Tillmann




